
Smartphone-Kurs
für Senioren
LENGEDE. Auch in diesem
Jahr bietet das Senioren-Ser-
vice-Büro der Gemeinde Len-
gede mit Schülern der Integ-
rierten Gesamtschule (IGS)
Lengede Einführungskurse zur
Nutzung des eigenen Smart-
phones für Senioren an. We-
gen der hohen Nachfrage sind
zwei gleichzeitig stattfindende
Kurse geplant. Diese beginnen
am Mittwoch, 13. Februar, um
13.15 Uhr in der IGS (Willi-
Frohwein-Haus), An der Real-
schule 2. Es wird gebeten,
dass eigene Smartphone mit-
zubringen.

Der Kurs richtet sich an Ein-
steiger und beantwortet unter
anderem folgende Fragen:
Welche Programme und Apps
gibt es und wie benutze ich
sie? Wie kann ich mein Smart-
phone benutzen, ummit Fami-
lie und Freunden in Kontakt zu
bleiben? Wie nehme ich Fotos
auf und verschicke sie? Welche
Einstellungen machen mein
Smartphone sicher?

Anmeldungen sind ab so-
fort im Senioren-Service-Büro
der Gemeinde Lengede unter
Telefon 05344/2620883 oder
per E-Mail an melanie.kroehl@
lengede.de möglich. jti

KURZNOTIZEN

Versammlung
in Wendeburg
WENDEBURG. Die Wende-
burger Traditionsgemeinschaft
lädt zur Hauptversammlung
für Samstag, 9. Februar, ab
19 Uhr ins Feuerwehrgeräte-
haus ein. Auf dem Programm
stehen unter anderem Berich-
te, die Neuwahl eines Kassen-
prüfers, die Mitarbeit im „er-
weiterten Vorstand“ sowie
Zielstellungen und Vorhaben
2019. Im Anschluss hat der
Vorstand einen kleinen Imbiss
organisiert, außerdem wird ein
digitaler Beitrag zu den Veran-
staltungen des Jahres 2018
präsentiert. Anträge zur Tages-
ordnung sind mindestens fünf
Tage vor Versammlung schrift-
lich an den Vorstand zu rich-
ten. jti

Beim Frühstück
geht es um Glasfaser
LENGEDE. Der Handels – und
Gewerbeverein (HGV) Lenge-
de bietet für seine Mitglieder
am Mittwoch, 23. Januar, ab
9.30Uhr bei der Firma Ch. Bor-
chard, Vechelder Straße 23,
einen „Frühstücks-Zirkel“ an.
Inhaltlich geht es um das The-
ma eines möglichen Glasfaser-
Netzanschlusses. Hintergrund:
Die Firma Deutsche Glasfaser
ermöglicht bei ausreichendem
Bedarf Anschlüsse mit einer
Netzleistung ab 250 Megabyte
(MB) – auch 1000 MB seien
möglich, heißt es. Anmeldun-
gen sind bis morgen unter
www.hgv-lengede.de im Inter-
net möglich. wos
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In Lengede gibt es Smart-
phone-Kurse für Senioren.

eingefunden hatten, eröffnete
Weymann die Veranstaltung
mit einer Rede, in der er einen
kurzen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr gab.Mit Freude
konnte er berichten, dass das
Haus gut ausgebuchtwar, bei-
spielsweise wurden um die 80
Hochzeiten betreut.

Außerdem erklärte er, wel-
che Investitionen für die Stu-
bengetätigtwurden.Dazuge-
hört auch eine neue Spülma-
schine sowie Erneuerungen in
der Außenanlage und im Ho-
telbereich. Außerdemmahnte
er, dass es für gastronomische

nen, bei denen wir uns sicher
sind, dass dasGeld zu 100 Pro-
zent ankommt.“ Gemeint wa-
rendamit derTSVWendezelle
sowie die Kroschke-Kinder-
stiftung.

Der TSV möchte mit dem
Erlös neue Sportgeräte für das
Kinderturnen finanzieren, die
Kinderstiftung unterstützt
musikalische Förderung von
Kindern mit Handycaps.

Als Dank an alle für ein gu-
tes Geschäftsjahr versprach
Weymann, die Spenden der
Gäste zumSchlussdurcheige-
nes Beisteuern zu verdoppeln.

Hamburger Max-Brauer-
Schule orientiere.

Nach einer 15-minütigen
Fragerunde erhielten die
Zehntklässler und deren El-
tern die Möglichkeit, sich mit
Schülern des aktuellen Jahr-
gangs 12 über die einzelnen
Profile in persönlichen Ge-
sprächen auszutauschen.

Das diesjährige große Inte-
resse an der Profiloberstufe
Lengede kann sich Braun
nicht wirklich erklären. „Ins-
besondere die hoheAnzahl an
Zehntklässlern aus umliegen-
den Gymnasien, Realschulen
und Oberschulen des Land-
kreises Peine und des Land-
kreises Hildesheim hat uns et-
was überrascht“, so Braun.

Die Anmeldetermine für
die Profiloberstufe sind von
Montag, 4. Februar, bis Mitt-
woch, 6. Februar, jeweils von
9 bis 17 Uhr am Oberstufen-
Campus, An der Realschule 2,
in Lengede. jti

rin Annegret Buggisch das
Mikrofon.

Besonderes Interesse zeig-
ten die Zuhörer bei der Vor-
stellung der fünf Profile „Ju-
nior Ingenieur“, „Life Sci-
ence“, „Zeiträume“, „Com-
munication and Business

International“ und „Kultur-
Art“. „Zum einen deckt jedes
Profil die individuellen Inte-
ressenschwerpunkte von
Schülern ab, zum anderen er-
möglicht die profilbezogene
Kombination bestimmter
Grund- und Leistungskurse

fächerübergreifendes, fächer-
verbindendes und projekt-
orientiertes Arbeiten“, erklär-
te Buggisch.Dieses sei das Be-
sondere an dem Konzept der
Lengeder Oberstufe, die sich
an der mit dem deutschen
Schulpreis ausgezeichneten

140 Schüler und Eltern erhalten Informationen zur Profiloberstufe Lengede. FOTOS: IGS

Betriebe wichtig sei, stetig zu
investieren, da ein zu großer
Investitionsstau zur Aufgabe
des Betriebes zwingen könne.

Besonders
bedankte hat
sich Wey-
mannbei sei-
nen Mit-
arbeitern
und Liefe-
ranten fürdie
gut funktionierende Zusam-
menarbeit.

Es wurde darum gebeten,
von Gastgeschenken abzuse-
hen und stattdessen an wohl-

tätige Organisationen zu
spenden. „Mir ist die Arbeit
mit Kindern sehr wichtig“, er-
klärte Weymann diese Ent-

scheidung:
„Daher su-
chenwir jedes
Jahr eine an-
dere Organi-
sation, die mit
Kinder arbei-
tet, aus und

leiten die Spenden unseres
Neujahrsempfang an diese
weiter. Dieses Jahr haben wir
zwei Ziele für unsere Spen-
den, beides sind tolle Aktio-

2 Es wurde gebeten, von
Gastgeschenken abzusehen
und stattdessen an wohltätige
Organisationen zu spenden.

Von links: Gerd-Ulrich Hartmann (Kroschke-Kinderstiftung), Susanne Stiller (TSV Wendezelle), Wendeburgs Bürgermeister Gerd Albrecht, Petra Arnhold und Bernd Weymann
(Wendezeller Stuben) sowie Ernst Gruber (Volksbank). Das Foto rechts zeigt einen Blick in den Saal FOTOS: PINAWOSNITZA

Wendezeller Stuben: Spende an
TSV und Kinderstiftung

Neujahrsempfang mit Gästen aus Politik, Wirtschaft und Vereinen – Rückblick auf 2018

WENDEBURG. Bernd Wey-
mann, Inhaber der Wendezel-
ler Stuben, und seine Partne-
rin Petra Arnhold haben zum
traditionellen Neujahrsemp-
fang Gäste aus Politik, Ban-
ken, Vereinen und Verbän-
den, sowie Lieferanten und
Freunde des Hauses eingela-
den.Gefeiertwurde selbstver-
ständlich imhauseigenenSaal
der Stuben, in dem liebevoll
gedeckte Tischen auf die Be-
sucher warteten.

Nachdem sich alle Gäste

VON PINA WOSNITZA

Großes Interesse an gymnasialer Oberstufe
140 Schüler und Eltern besuchten den Informationsabend der IGS Lengede – Anmeldetermine vom 4. bis 6. Februar

LENGEDE.Das Interesse ander
gymnasialen Oberstufe der
Integrierten Gesamtschule
(IGS) Lengede ist deutlich hö-
her als in den vergangenen
Jahren. Bereits zehn Minuten
vor dem Beginn der Info-Ver-
anstaltungwaren die Plätze in
der Aula restlos besetzt.
Schnell wurden weitere 40
Stühle aufgestellt, so dass 140
Schüler und Eltern den 30-mi-
nütigen Vortrag zur Oberstufe
verfolgen konnten.

Zuerst stellte Schulleiter
Jan-Peter Braun die Frage,
warum man überhaupt noch
drei weitere Jahre zur Schule
gehen sollte. Seine Antwort
lautete: „Neue Perspektiven,
weitere Erfahrungen, mehr
Möglichkeiten.“ Nachdem
die Arbeitsweise der gymna-
sialenOberstufe sowiedieAb-
schlüsse Fachhochschulreife
und Allgemeine Hochschul-
reife erläutert wurden, über-
nahm Oberstufenkoordinato-

Vechelder Grüne kritisieren geplante Baumfällungen
VECHELDE. Mehrere Bürger
haben sich an die Fraktion der
Vechelder Grünen mit der Fra-
ge gewendet, warum an dem
Wall gegenüber vom CMS-
Pflegewohnstift Sträucher und
Büsche entfernt wurden, die
dochRückzugs- undBrutplätze
für die Vögel seien.

Auf Nachfrage im Rathaus
sei erklärt worden, dass die Bü-
sche „auf den Stock“ gesetzt
wurden und in den nächsten
Jahren wieder austreiben wür-
den. Zur Erhaltung der Pflan-
zen sei das im Abstand von ei-

nigen Jahren
immer wieder
zu tun. Weitere
Rückschnitte
seien in dem
Bereich nicht
geplant.

Eine weitere
Nachfrage zu
den Zierkirsch-
bäume an der

Straße Unter derMaate in Vall-
stedt sowie einiger Platanen
amCachanring in Vechelde er-
gab, dass diese gefällt werden
sollen. Dazu sagt die Vechel-

der Ratsfrau Martina Goetzke:
„Im zuständigen Umwelt- und
Planungsausschuss erfolgte
über eine anstehende Fällung
vonmehr als zehn Bäumenwe-
der eine Beratung noch eine
Unterrichtung. Lediglich in
den Sitzungen der jeweiligen
Ortsräte wurden entsprechen-
de Beschlussempfehlungen
gefasst.“ Nach einer Besichti-
gung vor Ort kommen die Grü-
nen zu dem Schluss, dass die
Bäume in Vallstedt das Stra-
ßenbild positiv prägen. Die
Bäumemachten allesamt einen

gesunden Ein-
druck. Dassel-
be gelte auch
für die Bäume
am Cachan-
ring, die dem-
nächst der Ket-
tensäge zum
Opfer fallen
sollen.

Die gesamte
Straße sei seinerzeit mit Plata-
nen bestückt worden. „Das
wirft die Frage auf, wie viele
Bäume dort in der nächsten
Zeit noch gefällt werden sol-

len“, sorgt sichFraktionsvorsit-
zende Doris Meyermann. Die
Grünen vertreten die Auffas-
sung, dass jeder einzelneBaum
dem Allgemeinwohl diene. „In
heutigen Zeiten ist die Fällung
gesunder Bäume ohne zwin-
genden Grund nicht verständ-
lich und auch nicht hinnehm-
bar“, betont Goetzke. „Wir
werden im Umwelt- und Pla-
nungsausschuss diskutieren,
wie zukünftig mit derartigen
Eingriffen in die Natur und das
Straßenbegleitgrün umgegan-
gen werden soll.“ jti

Martina
Goetzke

Doris
Meyermann
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